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Was die Welt braucht
sind ein paar Verrückte;

seht doch, was die Normalen

daraus gemacht haben.

(George Bernard Shaw)

http://www.the-connected-leader.com


September 2009 www.the-connected-leader.com 3

Welche Glaubenssätze,
Muster, Paradigmen
bewirken das Verhalten
in unserer Welt?
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Das mechanistische Paradigma

• Eine Reihe von Glaubenssätzen, die
sich in erster Linie aus der Renaissance
und der Aufklärung ableiten

• Beschreibt ein materialistisches,
fragmentiertes, maschinenähnliches
und unveränderbares Weltbild
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Das mechanistische Paradigma
• Materie ist leblos und hat kein

Bewusstsein
• Alles besteht aus „separaten

Teilen“ und folgt
reproduzierbaren Abläufen

• Etwas ist nur dann wahr, wenn
es objektiv gemessen werden
kann

• Wir sind Beobachter „der Welt
da draußen“

• Wir müssen die Kontrolle haben
• Wir sind machtlos
• Die Zeit ist linear
• Das Leben endet mit dem Tod

• Es gibt unendliches
Wirtschaftswachstum

• Materialismus führt zum
Glücklich sein

• Natur ist da, um vom Menschen
„benutzt“ zu werden

• Knappheit ist die Norm und
deshalb überleben nur die
Stärksten

• Wir sind die Krönung der
Evolution

• Wir sind “normal”, wenn wir so
denken
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Was wäre wenn dieses
Paradigma nicht wahr
wäre?
Gibt es Alternativen?
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Quantentheorie

BeschBeschääftigt sich mit den kleinsten Einheiten elektroftigt sich mit den kleinsten Einheiten elektro--magnetischermagnetischer
Energie, den Aspekten, aus denen die Welt in letzter KonsequenzEnergie, den Aspekten, aus denen die Welt in letzter Konsequenz
bestehtbesteht

Physik der  Beziehungen und MPhysik der  Beziehungen und Mööglichkeiten (Schglichkeiten (Schööpfung,pfung,
Erschaffen)Erschaffen)

30% des weltweiten Bruttosozialprodukts werden mit Produkten30% des weltweiten Bruttosozialprodukts werden mit Produkten
erwirtschaftet, die auf Quantentheorie basierenerwirtschaftet, die auf Quantentheorie basieren

BrBrüücke zum Wissencke zum Wissen jahrtausendalterjahrtausendalter TraditionenTraditionen
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Quantenphysik
• Physics (griechisch) = Grundsätzliche Natur aller Dinge

• Die Quantenphysik ist eine der Hauptsäulen der modernen Physik
und bildet die Grundlage für viele Ihrer Teilgebiete. (Wikipedia
Deutschland)

• Sie wird von praktisch allen professionellen Physikern als das
fundamentalste Gerüst bezeichnet, das wir haben, um die Welt auf
dem kleinsten Niveau zu verstehen und zu beschreiben und zwar
aus dem einfachen Grund, weil sie funktioniert. Sie beschreibt „die
Natur der Dinge“ und nicht eine mehr oder weniger willkürlich,
bevorzugte Sicht des Menschen (Wikipedia USA)
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Kernaspekte des quanten-
physikalischen Weltbildes

1. Ganzheit1. Ganzheit

Geist und Materie bilden eine nahtlose Einheit bzw. zwei AspekteGeist und Materie bilden eine nahtlose Einheit bzw. zwei Aspekte einer einzigeneiner einzigen
RealitRealitäät; es gibt keine Materie ohne Geist/Bewusstseint; es gibt keine Materie ohne Geist/Bewusstsein

Durch Wahrnehmung/Fokussierung wird aus der Welt der unendlichenDurch Wahrnehmung/Fokussierung wird aus der Welt der unendlichen MMööglichkeiten eineglichkeiten eine
RealitRealitäät erzeugtt erzeugt

2. Feldperspektive2. Feldperspektive

Hinter aller Materie verbergen sichHinter aller Materie verbergen sich holografischeholografische EnergieEnergie–– und Informationsund Informations--
felderfelder, die urs, die ursäächlich sind fchlich sind füür den Ausdruck der Materie (Blaupauser den Ausdruck der Materie (Blaupause) und) und
zielgerichtetzielgerichtet zuzu seinsein scheinenscheinen ((KosmischesKosmisches BewusstseinBewusstsein))

Gedanken und GefGedanken und Gefüühle sind wichtige Programmiersprachen fhle sind wichtige Programmiersprachen füür diese Felderr diese Felder
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Kernaspekte des quanten-
physikalischen Weltbildes

3. Nichtlokalit3. Nichtlokalitäät/Quantenverschrt/Quantenverschräänkungnkung

Alles was einmal verbunden war, agiert nach der Trennung so, alsAlles was einmal verbunden war, agiert nach der Trennung so, als sei es immer nochsei es immer noch
zusammen (das Universum war vor dem Big Bang in einem Punkt konzzusammen (das Universum war vor dem Big Bang in einem Punkt konzentriert)entriert)

In dieser Dimension gibt es keinen Raum und keine Zeit imIn dieser Dimension gibt es keinen Raum und keine Zeit im üüblichen Sinnblichen Sinn

4. Verbundenheit4. Verbundenheit

Durch die drei oben genannten AspekteDurch die drei oben genannten Aspekte ist alles auf einer tieferen, energetischenist alles auf einer tieferen, energetischen
Ebene miteinander verbundenEbene miteinander verbunden

Der Mensch ist nicht Beobachter, sondern Beteiligter im umfaDer Mensch ist nicht Beobachter, sondern Beteiligter im umfassendenssenden
EvolutionsprozessEvolutionsprozess
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Energetisches Paradigma

• Ein Weltbild, das alten Traditionen und Weisheitslehren
zu Grunde liegt und im östlichen Kulturkreis stark
verwurzelt ist

• Beschreibt die Welt als eine lebendige, organische und
untrennbare Einheit, in der sich alles permanent
verändert und die gleichzeitig aus Geist/Energie und
Materie besteht
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Auswirkungen
Materie ist ein flMaterie ist ein flüüchtiger Zustand als Folge der Interaktion von Energienchtiger Zustand als Folge der Interaktion von Energien

Die Welt ist nichtDie Welt ist nicht prprää--existentexistent, wir erzeugen sie mit unserem Denken und F, wir erzeugen sie mit unserem Denken und Füühlenhlen
jeden Moment neujeden Moment neu

Es gibt keine ObjektivitEs gibt keine Objektivitäätt

Das Leben endet nicht mit dem TodDas Leben endet nicht mit dem Tod –– die Lebensenergie (die Lebensenergie („„SeeleSeele““) besteht weiter) besteht weiter
(in 12 m(in 12 mööglichen Dimensionen)glichen Dimensionen)

GlGlüück und Zufall (Synergie undck und Zufall (Synergie und SynchronizitSynchronizitäätt) sind energie) sind energie--kausale Prozessekausale Prozesse

Intuition, Telepathie, Distanzheilung, geistige Gesetze und vielIntuition, Telepathie, Distanzheilung, geistige Gesetze und viele andere altee andere alte
„„EnergieEnergie--TechnologienTechnologien““ sind normale quantenphysikalische Ausdrucksignalesind normale quantenphysikalische Ausdrucksignale

Inneren ZustInneren Zustäände, Gedanken und Gefnde, Gedanken und Gefüühle sind nicht mehr Privatsache, da siehle sind nicht mehr Privatsache, da sie
andereandere „„ansteckenanstecken““ und damit Einfluss auf deren psychische, geistige undund damit Einfluss auf deren psychische, geistige und
physiologische Prozesse nehmenphysiologische Prozesse nehmen
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Was bedeutet das für uns
als Business Coaches?
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Wie könnte
Unternehmensführung

auf Basis eines
energetischen

Paradigma aussehen?
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UnternehmensfUnternehmensfüührung nachhrung nach
QuantumprinzipienQuantumprinzipien
Die FDie Füührungskrafthrungskraft

Berufung zur FBerufung zur Füührung (Erfhrung (Erfüüllung der Seelenaufgabe)llung der Seelenaufgabe)

Gewissheit durch Vertrauen auf den 6. Sinn (GespGewissheit durch Vertrauen auf den 6. Sinn (Gespüür, Intuition, innere Stimme)r, Intuition, innere Stimme)

Synergie,Synergie, SynchronizitSynchronizitäätenten und Kreislund Kreislääufe als Wegweiser einsetzenufe als Wegweiser einsetzen

FFüühren nach geistigen Naturgesetzen (Hermetische Gesetze)hren nach geistigen Naturgesetzen (Hermetische Gesetze)

Zeit haben, Ruhe finden, in der inneren Mitte stehenZeit haben, Ruhe finden, in der inneren Mitte stehen

GefGefüühle als Richtungsgeber akzeptieren (Liebe statt Angst)hle als Richtungsgeber akzeptieren (Liebe statt Angst)

Verantwortung fVerantwortung füür eigene Gedanken, Gefr eigene Gedanken, Gefüühlehle üübernehmenbernehmen
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Management von Energiefeldern nicht ObjektenManagement von Energiefeldern nicht Objekten

Bewusste Manifestation statt aufdringliche und teure VerkaufsBewusste Manifestation statt aufdringliche und teure Verkaufs-- undund
MarketinganstrengungenMarketinganstrengungen

Einsatz vonEinsatz von „„EnergieEnergie--TechnologienTechnologien““

FFüührung von Potentialen (Geist, Bewusstsein, Gefhrung von Potentialen (Geist, Bewusstsein, Gefüühle, Kulturen) alshle, Kulturen) als
VorsteuergrVorsteuergrößöße fe füür Gewinn und Wachstumr Gewinn und Wachstum

Entwicklung von energetischer Anziehungskraft (vom Druck zum SogEntwicklung von energetischer Anziehungskraft (vom Druck zum Sog))

UnternehmensfUnternehmensfüührung nachhrung nach
QuantenprinzipienQuantenprinzipien
Die OrganisationDie Organisation
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The real significance of the
renaissance was the
transformation of fundamental
assumptions, preconceptions
or beliefs.

Jacob Bronowski
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The Connected Leader

18

“The Connected Leader” is a new leader who is
connected on a deeper, energetic level with a holistic
perspective, and operates from a “higher order logic and
understanding”. They lead sustainable organizations
from a “being the best for the world” philosophy.
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The leader is connected on 4 levels:

• Connectedness with Self (“New way of Being”)
• Connectedness with Others (“New way of

Relating”)
• Connectedness with Nature (“New way of

Appreciation”)
• Connectedness with the Quantum Field (“New way

of Creation”)

19
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A global transformation process
for courageous leaders

Master-leadership-program
in 7 modules

20
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Vielen Dank für Ihr Interesse

Bitte besuchen Sie auch unseren
Stand hier auf der Konferenz.

Franz Neumeyer
fneumeyer@global-synergies.com
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• Eine neue
wissenschaftliche
Wahrheit pflegt sich nicht
in der Weise
durchzusetzen, dass ihre
Gegner überzeugt werden
und sich als belehrt
erklären, sondern vielmehr
daduch, dass die Gegner
allmählich aussterben

(Max Planck)
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